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Kleine Anfrage 8446 
 
des Abgeordneten Thomas Röckemann   AfD 
 
 
Umgang mit mutmaßlichen Kinderhandelsangeboten auf Online-Plattformen 
 
 
In den sozialen Netzwerken verbreiten sich derzeit Bilder und Videos, in denen behauptet wird, 
auf der Verkaufsplattform Vinted würden Kinder über vermeintliche Angebote von Stofftieren 
zum Kauf angeboten. Als vermeintliche Belege werden insbesondere Inserate für Stofftiere 
oder andere Gegenstände angeführt, die ungewöhnlich hohe Verkaufspreise sowie 
Beschreibungen wie Altersangaben, Geschlecht, Farbe oder Zustand enthalten.1 
 
Nach Angaben des Bundeskriminalamtes haben sich seit dem 23. Juni 2026 Anzeigen aus 
verschiedenen Bundesländern zu dem beschriebenen Phänomen gehäuft. Vergleichbare 
Hinweise zu angeblichem Kinderhandel über Online-Kleinanzeigen seien den 
Sicherheitsbehörden bereits aus der Vergangenheit bekannt. Diese hätten sich bislang jedoch 
nicht bestätigt. Auch der Polizei Hessen lagen nach dem erwähnten „ARD-faktenfinder“-
Bericht keine belastbaren Hinweise auf tatsächliche Angebote im Zusammenhang mit Kinder- 
oder Menschenhandel und keine konkreten Erkenntnisse über eine akute Gefährdung von 
Kindern vor. 
 
Hinweise auf mögliche Straftaten zum Nachteil von Kindern sind grundsätzlich ernst zu 
nehmen und sorgfältig zu prüfen. Darüber hinaus besteht jedoch die Gefahr, dass gezielte 
Falschmeldungen von realen Gefahren wie sexuellem Kindesmissbrauch ablenken.2 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Hinweise, Anzeigen oder sonstige Meldungen zu angeblichen 

Kinderhandelsangeboten auf Vinted oder vergleichbaren Online-Plattformen sind seit 
dem 1. Januar 2025 bei den Polizeibehörden und Staatsanwaltschaften des Landes 
Nordrhein-Westfalen eingegangen? 

 
2. In wie vielen dieser Fälle wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet? 
 
3. In wie vielen Fällen haben sich die vorgebrachten Verdachtsmomente bislang bestätigt? 
 
4. Wie arbeitet die Landesregierung mit dem Bundeskriminalamt, anderen Bundesländern, 

Plattformbetreibern und sozialen Netzwerken zusammen, um strafrechtlich relevante 
Inhalte frühzeitig zu erkennen und ggf. gezielte Falschmeldungen einzudämmen? 

 
1 https://www.tagesschau.de/faktenfinder/vinted-kinder-100.html (abgerufen am 15.07.2026) 
2 Ebd. 

https://www.tagesschau.de/faktenfinder/vinted-kinder-100.html
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5. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um über reale Erscheinungsformen 
von Kinderhandel und sexuellem Kindesmissbrauch aufzuklären? 

 
 
 
Thomas Röckemann 
 
 


